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Liebe Angatherinnen,  
liebe Angather,  
geschätzte Leserschaft!
Nach vielen Monaten mit massiven 
Covid-19 Einschränkungen können wir 
im Moment mit leichter Zuversicht in 
die Zukunft blicken. Zur Freude Vieler 
sind Veranstaltungen unter Auflagen 
möglich und so können auch die belieb-
ten und gut besuchten Platzkonzerte 
unser Bundesmusikkapelle stattfinden. 
Hoffen wir, dass es zu Herbstbeginn 
nicht wieder zu massiven Einschrän-
kungen kommt.

Raumordnung
Die Grundstückspreise haben sich bei 
uns innerhalb von einigen Jahren für 
bereits als Bauland gewidmete Grund-
stücke fast verdreifacht und sind für 
unsere Bewohner nicht mehr leistbar.
Daher wurde jetzt erstmalig für eine 
geplante Neuwidmung ein Raumord-
nungsvertrag zwischen der Gemeinde 
Angath und den Grundbesitzern be-
treffend einer Umwidmung von Frei-
land in Wohngebiet abgeschlossen.
Im Wesentlichen ist damit der Bau-
beginn innerhalb von 2 Jahren nach 
Rechtskraft der Flächenwidmung, die 
Fertigstellung innerhalb von 3 Jah-
ren ab Baubeginn, die Zuweisung bei 
Verkauf oder Vermietung vorrangig 
an Bürger mit Nahverhältnis zur Ge-
meinde, ein Grundpreis von € 300,00 
wertgesichert und ein grundbücher-
lich sichergestelltes Wiederkaufsrecht 
und Vorkaufsrecht für die Gemeinde 
fixiert. 
Auch die Kosten für diesen Vertrag 
sind von den Grundbesitzern zu tra-
gen.
Dieser Vertrag wird auch für weitere 
zukünftige Widmungen eine Richtlinie 
sein. 

Verkehrsbeschränkung über 7,5 
Tonnen in der Unteren Dorfstraße 
und Route über den Dorfplatz (aus-
genommen Ziel- und Quellverkehr)
Der Gemeinderat hat in seiner letzten 

Sitzung der Verkehrsbeschränkung 
über 7,5 Tonnen in der Unteren Durch-
straße und Route über den Dorfplatz 
(ausgenommen Ziel- und Quellverkehr) 
laut verkehrstechnischen Gutachtens 
des Ingenieurbüros für Verkehrswe-
sens, Hirschhuber und Einsiedler OG 
zugestimmt und nun liegt der Akt bei 
der Bezirkshauptmannschaft und soll-
te nach einem Ermittlungsverfahren 
bald verordnet werden.

Ebenfalls zugestimmt hat der Gemein-
derat der Widmung und Erlassung ei-
ner Verordnung betreffend Fahrver-
bot Rundwanderweg (ausgenommen 
Ziel- und Quellverkehr) und hier gilt 
das gleiche Procedere w.o. angeführt.

ÖBB-Projekt Eisenbahntrasse 
Schaftenau — Knoten Radfeld
Mit Datum 12. Juli 2021 wurde vom 
Verkehrsministerium der positive Be-
scheid „Grundsatzgenehmigung und 
Festlegung des Trassenverlaufes“ und 
„Detailgenehmigung betreffend den 
Rohbaustollen Angath“ erstellt.
Die Gemeinde ist laufend mit der ÖBB 
in Kontakt und ist sehr bemüht Verbes-
serungen zu erreichen.
So wurde bei der letzten Sitzung im Juli 
u.a. die Zusage – noch keine schriftliche 
Zusage -, dass die Höhe der Schutz-
wände entlang der Baustraße von bis-
her 1,5m auf mindestens 2m erhöht 
werden, erreicht.
Eingefordert wurde auch die Vorlage 
eines Verkehrskonzeptes wie die Ab-
wicklung der Materialtransporte nach 
Angerberg funktionieren soll.
Im Gespräch sind auch eventuelle Öko-
ausgleichsmaßnahmen und ob man 
nicht die Tunnelwärme künftig zur 
Beheizung von Gebäuden nutzen kann.
Am Mittwoch, den 25. August 2021, 
findet nun die Verhandlung Natur-
schutz und Gewässerökologie „Roh-
baustollen Angath“ vom Amt der Tiro-

ler Landesregierung statt, an der unser 
Rechtsanwalt und ich teilnehmen und 
die Interessen unserer Gemeinde best-
möglich vertreten werden.

Abschied von unserem Pfarrer 
Rund zwei Jahre ist es nun her – es 
war genau der 1. September 2019 -, 
dass unser Herr Pfarrer Dr. Binu John 
zu uns kam und den Pfarrgemeinde-
mitgliedern stets mit Rat und Tat zur 
Seite stand. 
Mit 31. August 2021 verlässt uns unser 
Herr Pfarrer und sein neuer Wirkungs-
bereich ist die Pfarre Brixlegg. 
Ich möchte mich für die gute und kons-
truktive Zusammenarbeit herzlich 
bedanken und zur Erinnerung an die 
Zeit bei uns, bekam er bei der letzten 
Messe ein Überraschungsgeschenk 
überreicht.
Für unsere Pfarre ist ab 01. September 
2021 die Betreuung durch den Pfarrer 
aus Langkampfen und einer Pastoral-
assistentin geplant.

Abschließend wünsche ich euch erhol-
same restliche Sommer- und Urlaubs-
tage und bleibt gesund!

Herzlichst,
Euer Bürgermeister

Josef Haaser
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Verabschiedung  
Pfarrprovisor Binumon John
Liebe Angatherinnen 
und Angather,

seit zwei Jahren bin ich in der Pfarre 
und in diesen zwei Jahren sind wir 
gemeinsam unseren Glaubensweg 
gegangen. Ein Meilenstein auf dieser 
schönen Reise war das 800-jährige 
Jubiläum unserer Pfarre. Obwohl wir 
mitten in der Corona-Pandemie un-
ser 800-jähriges Jubiläum feierten, 
konnten wir es auf einer ganz beson-
deren und würdigen Weise mit Erzbi-
schof emeritus Dr. Alois Kothgasser 
begehen. Ich danke allen für die groß-
artige Unterstützung, insbesondere 
der Bundesmusikkapelle, Feuerwehr, 
Landjugend, Bäuerinnen, Bauern, 
Senioren, Kameradschaft, Krippen-
bauverein, Jungschar, Ministranten 
etc. Ein großes Dankeschön auch an 
Bürgermeister Josef Haaser, der sich 
mit mir in der Gemeinde eingesetzt 
hat, dass in der Sakristei die Was-
serleitung und der Kanalanschluss 
verwirklicht werden konnte. Danke 
für die gute und schöne Zusammen-
arbeit in dieser Zeit.

Trotz Corona-Pandemie aber durch 
Gottes Gnade und Hilfe konnten wir 
in diesen zwei Jahren meines Auf-
enthaltes alle kirchlichen Feste und 
Feierlichkeiten begehen. Einige Ini-
tiativen in meiner Zeit brachten durch 
Gottes Gnade Änderungen im Pfarr-
leben. Hier ist die Neugestaltung des 
Pfarrbriefes, das aktivieren einer 
Jungschargruppe, die Neuordnung 
der Seniorengruppe Angath und auch 
die Versorgung mit Jubiläumswein 
oder Pfarrwein hervorzuheben.

Jetzt ist es Zeit für mich, auf Wieder-
sehen zu sagen. Wie Sie bereits alle 
wissen, werde ich ab September für 
die Pfarren Brixlegg, Rattenberg und 
Radfeld zuständig sein. Wieder ein 
neuer Ort mit neuen Herausforde-
rungen und neuen Erfahrungen. Aber 
all die guten Erinnerungen werde ich 
sicherlich als Erbe mitnehmen.

Liebe Angatherinnen und Angather,

Vergelt’s Gott an euch alle. Der Ab-
schied ist immer schmerzhaft, aber 

er gehört zum Leben. Wir müssen 
weitermachen. Außerdem trennen 
wir uns, um uns wieder zu sehen. 
Behaltet und lebt den Glauben und 
gebt ihn an die jüngeren Generatio-
nen weiter. Euch allen gelten meine 
Gebete und mein Segen. Vergelts 
Gott!

Euer Pfarrprovisor Binumon John

Musterung 2021
Unsere Stellungspflichtigen Jahr-
gang 2003

Am Dienstag 15. und Mittwoch 16. 
Juni 2021 wurden aus unserer Ge-
meinde Angath, die Jugendlichen 
des Jahrganges 2003, zur Muste-
rung nach Innsbruck vorgeladen. 
Nach ihrer gemeinsamen Rückkehr 
wurden sie von Bürgermeister Jo-
sef Haaser empfangen und zum 
Abschlussessen in den Kammerhof 
Angath eingeladen.

Foto v.l.n.r.: Bgm. Josef Haaser, Valen-
tin Sonderegger, Alexander Zott, Bas-
tian Ostermann und Jan Gruber
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Vorstellung 
und Informa-
tionsaustausch
Die neue Bezirkspolizeikomman-
dantin Astrid Mair und der Verkehrs-
referatsleiter Johannes Egger be-
suchten unseren Bürgermeister zur 
Vorstellung und zum Informations-
austausch im Gemeindeamt.

Text & Foto: Gemeinde Angath

Neue Geschwindigkeitsüberwachungs-
anlage in Angath in Betrieb 
Seit 9. Juni ist die neue Laseranlage 
auf der Angerbergstraße „scharf“!

Nach einer Abstimmung mit der zustän-
digen Verkehrsbehörde (BH Kufstein) 
und der Landesverkehrsabteilung der 
Polizei (LVA) wurde von der Gemeinde 
Angath im Jahr 2019 an ein Ingenieur-
büro für Verkehrswesen der Auftrag 
erteilt, in einem verkehrstechnischen 
Gutachten die Standortbegutachtung 
für die Durchführung der stationären 
Geschwindigkeitsüberwachung im Ge-
meindegebiet von Angath zu erstellen. 
Im Gutachten wurde dann festgehal-

ten, dass die Errichtung einer Überwa-
chungsanlage auf der Hauptdurchzugs-
straße im Ort, der Angerbergstraße 
(L213), im Sinne der Verkehrssicherheit 
zu befürworten ist. Die Standortfest-
legung im Detail erfolgte unter Einbin-
dung der Polizeiinspektion Wörgl, der 
LVA, der BH Kufstein, der Gemeinde 
sowie nach Grundsätzen, die im Sinne 
der technischen Machbarkeit zu be-
rücksichtigen waren. Die Umsetzung 
wurde möglich, weil sich alle Beteilig-
ten auf einem sehr kooperativen und 
konsensorientierten Weg auf die Pro-
jektrealisierung einigen konnten. Das 

Gerätegehäuse (die Messsäule) wurde 
von der Gemeinde Angath beschafft. 
Als Messgerät kommt eines der Polizei 
zum Einsatz -  eine laserbasierte Ge-
schwindigkeitsüberwachungsanlage 
modernster Bauart. Ein fächerförmig 
scannender Laser erfasst die Fahr-
zeuge in beide Fahrtrichtungen. Durch 
die Verfolgung eines jeden Fahrzeuges 
über eine längere Fahrstrecke ist eine 
hohe Messqualität gewährleistet. Da-
durch ergibt sich eine präventive Wir-
kung, die sich nicht nur punktuell aus-
prägt. Die Messtoleranz des Gerätes, 
die pro Fall zum Abzug kommt, ist sehr 
niedrig. Die Übertretungsdaten wer-
den mittels Datenfernübertragung 
direkt an die Landesverkehrsabteilung 
(LVA) der Landespolizeidirektion Tirol 
übermittelt und dort ausgewertet. An-
schließend erfolgt die Anzeigeerstat-
tung durch die LVA an die BH Kufstein, 
wo auch die Strafverfahren durchge-
führt werden. Polizei, BH Kufstein und 
Gemeinde Angath appellieren an alle 
Fahrzeuglenker, die vorgeschriebenen 
Geschwindigkeitslimits einzuhalten 
und stets verantwortungsbewusst 
unterwegs zu sein. Ein rücksichtsvolles 
Miteinander im Straßenverkehr ist das 
Um und Auf für mehr Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer.Im Bild v.l.: Chefinsp. Christoph Schweinberger, Bgm. Josef Haaser, AI Johannes Ambrosetti
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Besuch vom Bürgermeister.
anlässlich seines Besuches spendierte der Bürgermeister ein Eis…

Errichtung 
eines neuen 
Parkplatzes
Ausreichend Parkflächen im Dorf-
zentrum bietet ein neuer Park-
platz am Kirchplatz, der am 4. Mai 
2021 eröffnet wurde.

Es stehen nun insgesamt 45 Park-
plätze inkl. 2 noch fertigzustellende 
Ladestationen für Elektrofahrzeuge 
und 1 Behindertenparkplatz ins-
besondere für die Kunden unserer 
Wirtschaftsbetriebe, Kirchen- und 
Friedhofsbesuchern zur Verfügung. 
Auch ein Tiefbrunnen zur Löschwas-
serversorgung unserer Feuerwehr 
wurde neu adaptiert.

Der Parkplatz kann von allen Bürgern 
– auch aus Umlandgemeinden – kos-
tenlos genutzt werden. 

Das Ausflügler ihr Kraftfahrzeug hier 
abstellen und ihre Ausflugstour dann 
von hier aus starten, ist nicht unser 
Ziel und würde wertvollen Parkraum 
für längere Zeit belegen. Sollte das 
passieren, werden wir Maßnahmen 
setzen müssen.

Die Investitionskosten liegen bei ca. 
€ 150.000,- und werden ohne Kredit-
aufnahme finanziert.

Zwergenland

Kindergarten

Volksschule
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Die Schützengilde Angerberg stellt sich vor:
Im Mai 2020 wurde der neue Vorstand - allen vor-
an der neue Oberschützenmeister Wolfgang Ober-
hauser - gewählt. (Im Bild von links nach rechts Eduard 
Unterpertinger, Heidi Oberhauser, OSM Wolfgang 
Oberhauser, Sonja Strillinger & Wolfgang Obrist)

Der Schießsport kann von Alt und Jung genauso wie von 
Männern und Frauen gleichermaßen ausgeübt werden. 
Es erfordert ein gutes Maß an Konzentration, welche in 
allen Lebensbereichen – besonders aber in der Schule - 
sehr geschätzt wird.

Im Alter von ca. 6 Jahren beginnt die Schützengilde spie-
lerisch mit Trainings-Einheiten. Dabei werden die Kinder 
genau in den verantwortungsvollen Umgang mit dem 
Sportgerät Luftgewehr eingeführt. Sobald die Kinder 
über genügend Erfahrung verfügen, nehmen sie auch an 
verschiedensten Wettbewerben teil. Sich mit Gleichalt-
rigen zu messen bereitet ihnen immer sehr viel Spaß und 
Freude. 

Auch Sach-Preise für ihren Leistungen zu erhalten schät-
zen sie sehr. Unsere größeren Kids/Jugendlichen sind es 
auch gewöhnt mit unseren erwachsenen Mitgliedern ge-
meinsam Wettkämpfe zu bestreiten.

Unter unseren Mitgliedern finden sich einige sehr erfolg-
reiche Schützinnen und Schützen, auf die unsere Gilde mit 
ihren zahlreiche Weltmeister-, Europameister-, Staats-
meister- & Landesmeistertitel stolz sein kann.

Am 16.10.2021 können bei einem Tag der offenen Tür 
Jung und Alt einen Einblick in den Schießsport gewinnen 
und ihre Konzentration sowie gutes Auge unter Beweis 
stellen.

Jedes Kind, das bei uns vorbeischaut erhalt ein kosten-
loses Getränk und einen Schinken-Käse-Toast.

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: Oberschüt-
zenmeister Wolfgang Oberhauser 0660/8150166

Wir freuen uns auf euch!
Text & Foto: Schützengilde Angerberg

Geburtstagsfeier von 
unseren Hauptmann 
Johann Krainthaler
Am 11.07.2021 nach der Verabschiedung von Herrn Pfarrer 
Dr. Binu John hat uns unser Hauptmann, der Schützenkom-
panie Pfarre-Angath-Angerberg-Mariastein, Johann Kraint-
haler nachträglich zu seinem 70er, den wir nicht gemeinsam 
wegen Corona feiern durften, ins Gasthaus Gruber´s auf Es-
sen und Getränke eingeladen. Zu Ehren unseres Kameraden 
konnten wir vor dem Schützenheim unter dem Kommando von 
Hauptmann Stellvertreter Josef Lettenbichler zeigen, dass die 
Kompanie auch noch nach so langer Zeit ohne zu üben, noch 
einen sehr guten Ehrensalut zu Stande bringt.

Danke Hansi für diese nette Feier und nachträglich  
nochmals alles Gute.

Verabschiedung  
von Pfarrprovisor 
Binumon John
Am 11.Juli 2021 mussten wir leider unseren Herrn Pfar-
rer Dr. Binu John verabschieden. Binu war leider nur 
zwei Jahre für unsere Pfarre als Seelsorger da. 

Er wurde da er Pfarrprovisor ist, in eine andere Gemein-
de abberufen. Binu ist allerdings nicht so weit von uns 
entfernt, er wechselte nach Brixlegg. 

Die Schützenkompanie Pfarre Angath-Angerberg-Mari-
astein wünscht dir lieber Binu alles Gute in deiner neuen 
Pfarre.
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D`rum geloben wir aufs Neue, 
Jesu Herz dir ew`ge Treue
Am traditionellen Herz-Jesu-Freitag 
feierte auch die Schützenkompanie 
Pfarre Angath-Angerberg-Marias-
tein die Erneuerung des Herz-Jesu-
Gelöbnisses von 1796.

Damals in höchster Not und größter 
Bedrohung durch die Napoleonischen 
Kriege versprachen die Tiroler dem 
Herzen Jesu ihre ewige Treue, wenn er 
das Unheil von ihnen fernhalten sollte. 
Dieses Gelöbnis wird von den Tiroler 
Schützen im ganzen Land jedes Jahr 
erneuert.
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1996 ist DGKS Paula Steinbacher 
in unser Team gekommen – mit 
viel Erfahrung, mit grosser Team-
fähigkeit, mit hoher Zuverlässig-
keit – eine große Bereicherung 
für den SGS Angerberg-Angath-
Mariastein.

Leider ist es nun soweit und Paula 
tritt Ende Juli die wohlverdiente 
Pension an.  Ihr Humor brachte uns 
sehr oft zum schmunzeln, ihre e-
mails waren einzigartig und werden 
uns sehr fehlen. 

Danke Paula, wir haben viel von dir 
gelernt, wir alle wünschen dir einen 
guten Start in den Ruhestand.

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Angerberg-Angath-Mariastein
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REDAKTIONSSCHLUSS 

Der Redaktionsschluss für die 44. Ausgabe des 

Angather Boten ist Ende November 2021. Er-

scheinungstermin ist Mitte Dezember. Alle Vereine 

können ihre Termine, Meldungen, Veranstaltungsbe-

richte etc. bei gemeindeamt@angath.at abgeben.

Bewirtung der Platzkonzerte
Auch die Coronakrise kann den 
Angather Platzkonzerten nichts 
anhaben. 

Und so veranstaltete die Musik-
kapelle Angath auch heuer wieder 
ihre Platzkonzerte, bei der wir als 
Landjugend, wie schon im letz-
ten Jahr, die Bewirtung der ersten 
drei Konzertabende übernehmen 
durften. Am Donnerstag, 08.07.21 
starteten wir gemeinsam mit der 
Musikkapelle und vielen Gästen in 
die Platzkonzert-Saison. Bei bester 
Laune und toller Stimmung verpfleg-
ten wir unsere Gäste mit Getränken 
und warmen Speisen, wie Pommes, 
Würsten oder Zillertaler Krapfen. 
Wir freuten uns über die zahlreichen 
Besucher und vielen bekannten Ge-
sichter und bedanken uns bei allen, 
die uns bei dieser Veranstaltung 
unterstützt haben. 

Text & Foto: Martina Hauser,  

Schriftführung LJ Angath
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Vatertagsgeschenke der LJ Angath
Dass wir unseren Eltern viel zu sel-
ten Danke sagen, wissen auch die 
Mitglieder der Landjugend Angath 
und daher ist es für uns immer eine 
große Freude, wenn wir zu Vater-
tag (heuer der 13.6.21) kleine Auf-
merksamkeiten an die Väter ver-
teilen dürfen. 

Freundlicherweise gestaltete heuer 
die Familienmusik Sonderegger für 
uns den Gottesdienst, an dessen An-
schluss wir allen anwesenden Vätern 
mit kleinen Geschenken eine Freude 
machen durften. Damit wollen wir 
DANKE sagen, speziell an die Pa-
pas aber auch an alle Mamas (die zu 
Muttertag von der Landjugend An-
gerberg eine kleine Aufmerksamkeit 
erhielten). 

Text & Foto: Martina Hauser,  

Schriftführung LJ Angath

Änderung  
Gottesdienste
Wie viele bereits wissen, bekommen wir ab  
1. September einen neuen Pfarrer.

P. Evarist Shayo ist bereits seit letztem Jahr in der Pfarre 
Langkampfen und wird ab 1. September die Pfarre An-
gath-Angerberg-Mariastein mitbetreuen. Ihm zur Seite 
steht Pastoralassistentin Mona Mràz.

Für die Gottesdienste gilt ab 1. September folgendes:

Donnerstag –	Hl. Messe in der Schulhauskapelle entfällt.
Samstag –	 Vorabendgottesdienst in der Schulhaus-

kapelle um 19 Uhr
Sonntag –	 Pfarrgottesdienst in Angath um 10:30 Uhr

Nochmals zur INFORMATION:
Das Pfarrbüro ist vom 16. August bis 27. August wegen 
Urlaub geschlossen.
Auch vom 6. September bis 10. September bleibt das 
Büro geschlossen.
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Aus der Pfarre
Pfingsten 2021
Pfingstsonntag und Patrozinium unserer Pfarre feierten wir 
am 23. Mai. Familie Sonderegger sorgte für die festliche, mu-
sikalische Gestaltung. Den fleißigen Ministranten überreichte 
Pfarrer Binu John ein kleines Dankeschön. Im Anschluss ver-
teilten unsere Pfarrgemeinderätinnen Pfingstbrot. Außerdem 
konnte man eine Geschenkbox „Bestärkt durchs Leben“ mit-
nehmen. � Foto: Hannes Mallaun

Erstkommunion in der Pfarrkirche Angath 2021
Die Erstkommunion am 15. Mai 2021 fand für die Angather 
Kinder um 9 Uhr, für die Angerberger Kinder um 11 Uhr statt. 
Wegen der Pandemie-bedingten Platzbeschränkungen wurde 
von Wolfgang Obrist eine livestream Übertragung eingerich-
tet. Die Erstkommunionkinder wirkten bei der musikalischen 
Gestaltung mit Gesang und Instrumenten mit. Den Lehrerin-
nen und allen, die zur Vorbereitung und zum Fest beigetragen 
haben, ein herzliches Vergelt‘s Gott! � Fotos: Hannes Mallaun

Firmung in der Pfarrkirche Angath 2021
Die Firmung fand heuer für 2 Gruppen Firmlinge statt, da 
letztes Jahr Pandemie bedingt keine Firmung gespendet wer-
den konnte. Am 17. April um 10 Uhr und um 14 Uhr spendete 
Dekan Mag. Erwin Neumair die Firmung und zelebrierte die 

Feiern zusammen mit unserem Pfarrprovisor Binu John. Da 
nur Paten und Eltern die Firmlinge begleiten durften, wurde 
für Großeltern, Geschwister und weitere Angehörige eine 
livestream Übertragung eingerichtet. Familie Sonderegger 
sorgte für die festliche, musikalische Gestaltung. Besonderer 
Dank gebührt auch Frau Martina Koidl, die die Vorbereitung 
der Firmlinge übernommen hat. Allen, die zum Fest beigetra-
gen haben, ein herzliches Vergelt‘s Gott!� Fotos: to-be.media

Muttertag 9. Mai 2021
Die Landjugend Angerberg gestaltete den Gottesdienst und 
überreichte den Müttern im Anschluss eine Blume als Dan-
keschön!� Foto: Pfarrgemeindrat
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Verabschiedung Pfarrprovisor Dr. Binumon John
Leider wurde unser Pfarrprovisor 
Dr. Binumon John von unserer Pfar-
re abberufen um ab Herbst 2021 die 
Pfarre Brixlegg-Rattenberg-Rad-
feld zu übernehmen. 

Am Sonntag, den 14. Juli zelebrierte 
unser Pfr. Binu seine letzte Hl. Messe 
in Angath. Unsere Musikkapellen und 
die Bürgermeister der 3 Gemeinden, 
sowie Schützen, Veteranen, Feuer-
wehr, Landjugend u.a. begleiteten 
ihn feierlich zur Kirche. Die festliche, 
musikalische Gestaltung des Gottes-

dienstes übernahm der Chor Innhar-
monie unter der Leitung von Franz 
Hager mit Streichorchesterbegleitung 
der Familie Sonderegger. Der Angat-
her Bürgermeister Josef Haaser und 
Pfarrgemeinderatsobfrau Margreth 
Osl bedankten sich für die gute Zu-
sammenarbeit und sein Engagement 
für die Pfarre. Der Pfarrgemeinderat 
überreichte Binu zum Andenken ein 
gemaltes Bild der Angather Kirche 
von Anni Scheer, einen Kelch mit Hos-
tienschale aus Olivenholz und weite-
re Geschenke. Die Gemeinden luden 

anschließend zum Mittagessen in den 
Kammerhof. Zuvor erhielt Pfr. Binu 
noch das Ehrengeleit der Vereine, eine 
Salve der Schützen und einen Ehren-
marsch der Musikkapelle. Wir danken 
allen Mitwirkenden und wünschen Dr. 
Binumon John eine gute Reise in sei-
ne Heimat, einen erholsamen Urlaub 
und nach seiner Rückkehr alles Gute 
für seine neue Aufgabe in der Pfarre 
Brixlegg Rattenberg Radfeld. 

Fotos: Josef Osl

11

Ausgabe 43 – August 2021 AngatherBote



Bundesmusikkapelle Angath  
startet wieder durch
Nach langem Stillstand darf die 
Bundesmusikkapelle Angath end-
lich wieder gemeinsam musizie-
ren und auch die Platzkonzerte, 
jeweils Donnerstag um 20 Uhr, 
können seit Anfang Juli unter 
Auflagen wieder stattfinden. 

Besondere Highlights der dies-
jährigen Platzkonzertsaison sind 
sicherlich die Austauschkonzerte 
mit der Bundesmusikkapelle Kirch-
bichl (29.07.2021) und der Bundes-
musikkapelle Oberlangkampfen 
(05.08.2021). Den Ausschank bei 
den Platzkonzerten übernehmen 
wie gewohnt die Landjugend An-
gath, die Broad Pass und die Bun-
desmusikkappelle Angath. Am 07. 
August um 20 Uhr findet zusätz-
lich noch die CD-Präsentation „Für 
ewig vereint“, der Formation „Echt“ 
Böhmisch statt. Wir bitten alle Be-
sucherinnen und Besucher sich an 
die jeweils gültigen Corona-Maß-
nahmen zu halten.

Jugendarbeit macht sich bezahlt
Gerade im letzten Jahr war es für 
die Musikkapellen im Land schwierig 
den Kontakt zu ihren Jungmusikern 
zu halten bzw. neue Mitglieder für 
den Verein zu begeistern. Umso 
erfreulicher ist es, dass wir heuer 
gleich drei Neuzugänge bei der Mu-

sik verbuchen können – Clara Marie 
Danklmaier auf der Klarinette, Anna 
Stocker-Waldhuber auf der Quer-
flöte und Valentina Madreiter am 
Saxophon.

Weiters dürfen wir zwei besondere 
Leistungen zweier Jungmusikanten 
hervorheben. Florentina Eberhar-
ter konnte Mitte Juni das Jung-
musikerleistungsabzeichen in Gold 
mit Auszeichnung absolvieren und 
Marco Bliem, Jungmusiker in Ausbil-
dung, errang Ende Juni beim Musik-
wettbewerb „Prima la musica“ den 
1. Preis auf seiner Klarinette. Wir 
gratulieren recht herzlich zu diesen 
hervorragenden Leistungen!

Wenn auch ihr Lust bekommen 
habt Teil unseres Vereins zu wer-
den, stehen unsere Jugendreferen-
ten Stefanie Osl und Rene Kofler 
(erreichbar unter 0664/8552980 
bzw. 0660/5486788) jederzeit zur 
Verfügung.

Abbildung 1 Florentina Eberharter 
(Foto: Academia/Dabernig)

Abbildung 2 Marco Bliem (Foto: Land 
Tirol / Wolfgang Alberty)

Text & Fotos: BMK Angath

Mitgliederwerbung Chor INNHarmonie
Seit Herbst 2018 gibt es den ge-
mischten Chor „INNHarmonie“, 
der aus Mitgliedern des Firm- und 
Kirchenchores gegründet wurde 
und derzeit 19 Personen aus den 
Gemeinden Angath, Angerberg, 
Kirchbichl und Breitenbach zählt.

Unser Repertoire umfasst traditio-
nelles und modernes Liedgut und wir 

freuen uns bereits wieder auf den ein 
oder anderen Auftritt, sobald es die 
Umstände wieder erlauben!

Stimmliche Verstärkung nehmen wir 
übrigens jederzeit gerne in unserer 
Singgemeinschaft auf - nur Mut!

Obmann: Seemüller Karl, +43 664 
3903135 mail: rg500@aon.at

Chorleiter: Hager Franz +43 680 
3037917, mail: f.hager@aon.at
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Information 
zum Wasser-
zählertausch!!!
Im September müssen fast 300 
Wasserzähler im Gemeindege-
biet getauscht werden.

Der Tausch wird von Peter Nasch-
berger durchgeführt.

Um einen raschen Tausch durch-
führen zu können ersuchen wir 
sicherzustellen, dass der Wasser-
zähler frei zugänglich und nicht 
verstellt ist.

Einhaltung von Ruhezeiten
Nachbarn sollten aufeinander Rück-
sicht nehmen! 

Gerade wenn wir das schöne Wetter 
auf unseren Terrassen, Balkonen oder 
Gärten genießen wollen, möchten wir 
dies in Ruhe tun. Zusammenleben in 
einem Ort bedeutet auch, aufeinan-
der Rücksicht zu nehmen. Wir müssen 
nicht unbedingt in den Mittagsstunden 

den Rasen mähen, Motor- und Kreissä-
gen verwenden oder andere lärminten-
sive Arbeiten durchführen. Das Gleiche  
sollte auch für frühen Morgen- sowie 
späten Abendstunden gelten. Deshalb 
appellieren wir an unsere Bürgerinnen 
und Bürger Rücksicht aufeinander zu 
nehmen. Denn was das Landleben so 
lebenswert macht ist auch ein gutes 
Miteinander in der Nachbarschaft.

Hundekot – Hundegassistationen
Die Problematik von Hundekot auf unse-
ren Straßen, Feldern, Gärten und dem 
Fußballplatz sorgt immer wieder für Dis-
kussionen und Unfrieden zwischen den 
Hundebesitzern und der übrigen Be-
völkerung. Nur wenige Handgriffe des 
Hundebesitzers wären nötig, um diesem 
Problem ein Ende zu setzen. Wir ersuchen 
nochmals dringend das „Geschäft“ Ihres 
Vierbeiners nicht achtlos liegen zu lassen, 
sondern durch die Aufnahme und richtige 
Entsorgung des Hundekots zu einer sau-
beren und gesunden Umwelt beizutragen.

Die Hundegassistationen sind ausschließ-
lich für die Entsorgung der Hundegassi-
säcke angebracht und dienen nicht der 
Restmüllentsorgung.

Willkommen im Leseland Angath
Entspannen, den Alltagsstress 
hinter sich lassen, Zeit für sich 
selbst, gemeinsam Zeit mit den 
Kindern verbringen, lernen, la-
chen der Fantasie freien Lauf 
lassen ….…

Wir freuen uns Euch dienstags von 
16:30 bis 18:30 im etwas umgestal-
teten Leseland zu sehen.

Kinderabo� 5 Euro 
Erwachsenenabo� 10 Euro
Famielienabo� 25 Euro
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Gemeindehompage Angath
Die Gemeindehomepage wurde neu gestaltet. Ihr könnt unter Angath.at nicht nur einen Newsletter abonnieren um laufend am 
aktuellen Stand zu bleiben, sondern könnt jetzt auch über die GEM2GO App direkt am Handy über Neuigkeiten informiert werden.

Aktion zum Thema:  
Artenvielfalt in den Gärten Angath´s
Das Thema Artenvielfalt der In-
sekten wird schon seit einiger Zeit 
medial sehr behandelt. Deshalb 
wollte auch die Gemeinde Angath 
ein Zeichen der Unterstützung zur 
Artenvielfalt in den Gärten setzen.

Daher stellt die Gemeinde kostenlos 
Saatgut einer artenreichen Mischung 
für eine einfache Direktsaat zur Ver-
fügung. 

Wir bedanken uns für die zahlreiche 
Teilnahme und hoffen, dass die Aus-
saat erfolgreich war.
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FONDSSPAREN FÜR EINE
LEBENSWERTE ZUKUNFT.
MIT IHRER RAIFFEISENBANK IN ANGATH UND ANGERBERG.

AUS GELD

WIRD GUT.

Foto: Peakmedia / Fotostudio Gretter

www.rbk.at

Einladung zur Einladung zur Berg-Berg-
messe am Höhlensteinmesse am Höhlenstein
Die Schützenkompanie Pfarre Angath-Anger-Die Schützenkompanie Pfarre Angath-Anger-
berg-Mariastein lädt herzlich zur Bergmesse am berg-Mariastein lädt herzlich zur Bergmesse am 
Höhlenstein „Feuerköpfl“ (beim Gipfelkreuz) ein.Höhlenstein „Feuerköpfl“ (beim Gipfelkreuz) ein.

Samstag, 04. September 2021Samstag, 04. September 2021
Beginn der hl. Messe ist um 11.30 UhrBeginn der hl. Messe ist um 11.30 Uhr

Die Heilige Messe wird von Herrn Pfarrer GR Mag. Die Heilige Messe wird von Herrn Pfarrer GR Mag. 
Johann Kurz zelebriert. Für die musikalische Umrah-Johann Kurz zelebriert. Für die musikalische Umrah-
mung der Messe sorgt eine Partie der BMK Angath. mung der Messe sorgt eine Partie der BMK Angath. 
Die Bergmesse findet nur bei schöner Witterung Die Bergmesse findet nur bei schöner Witterung 
statt!statt!

Tel.:  0664/529 70 01Tel.:  0664/529 70 01

Die Schützenkompanie freut sich Die Schützenkompanie freut sich 
auf zahlreiches Kommen. auf zahlreiches Kommen. 

Johann Krainthaler, HauptmannJohann Krainthaler, Hauptmann
Josef Lettenbichler, Obmann Josef Lettenbichler, Obmann 
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Schulschluss 2020/21
Wir freuen uns, dass wir dieses turbu-
lente, streckenweise sehr ungewisse 
Schuljahr gemeinsam gut über die 
Runden gebracht haben! In den letz-
ten Wochen gab es in allen Stufen noch 
das ein oder andere Highlight in und 
außerhalb der Schule: Buchstaben-
fest, Lesefest, Leseabend, Exkursion 

zum Trinkwasserbassin und zum Klär-
werk, Radfahrprüfung, Innsbruck-Ak-
tion, Geschicklichkeitstraining im Mo-
torikpark, Bauen von Müllrobotern im 
Werkunterricht, Besuche am Spielplatz 
in Kirchbichl und Mariastein, Turnstun-
den und Spiele im Wald….

Besonders bedanken möchten wir uns 
bei den Angather Bäuerinnen für die 
Überraschung zum Weltmilchtag am 
1. Juni und beim Herrn Bürgermeister 
für das spendierte Eis vom Eismann in 
der letzten Schulwoche!

Text & Fotos: Volksschule Angath
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Neue Schulleitung an der PTS Wörgl
Das Schuljahr 2021/22 startet an 
der Polytechnischen Schule Wörgl 
mit einer neuen Leitung. Die Posi-
tion als neue Direktorin übernimmt 
ab 1. September Frau Dipl.Päd. Mar-
tina Hartl, BEd. 

Martina Hartl, die bereits seit 1999 
an der PTS Kufstein unterrichtete, 
zeigt Respekt vor der Aufgabe sowie 
Verantwortung und freut sich auf die 
neue berufliche Herausforderung. 
Eine Schule, in der Lebendigkeit, Of-
fenheit, Toleranz und ein wertschät-
zendes Miteinander herrschen und die 
von den Schülerinnen und Schülern mit 

Freude und Begeisterung besucht wird 
– das sind die wesentlichen Anliegen 
der neuen Direktorin. 

Die Abteilungsleiterin der Bildungs-
region Tirol Ost, Dr. Bettina Ellinger, 
gratuliert Martina Hartl zur neuen 
Aufgabe und freut sich besonders, dass 
die Kandidatin von der Begutachtungs-
kommision für „in höchstem Ausmaß 
geeignet“ befunden wurde.

Bericht: Dr. Bettina Ellinger; Foto Privat: Dr. 

Bettina Ellinger und Martina Hartl

„Wer Freude bei der Arbeit hat, 
ist imstande, viel zu leisten“

Liebe Martina, auch von Seiten der Ge-
meinde die herzlichsten Glückwünsche 
zur Ernennung und viel Freude bei dei-
ner neuen Aufgabe. 
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Neues aus dem Kindergarten
Abschlussausflug nach Westendorf
Kurz vor Kindergartenschluss ging es 
auch heuer für unsere Schulanfänger 
mit dem Bus nach Westendorf. Nach 
dem Jausnen spazierten wir gemein-
sam zum Spielplatz, wo sich die Kinder 
austoben und die Umgebung erkun-
den konnten. Wer viel läuft braucht 
natürlich auch zwischendurch eine 
Stärkung. Nachdem alle Pommes 
Frites verspeist wurden, gab es noch 
eine Überraschung für die Kinder. Wir 
wurden von zwei Pferdekutschen ab-
geholt und durften eine Fahrt durch 
Westendorf bis zur Bushaltestelle er-
leben. Von dort aus fuhren wir wieder 
zurück nach Wörgl, wo die Kinder den 
Eltern sofort von unserem spannenden 
Ausflug erzählten. Die Kutschenfahrt 
wurde dieses Jahr von Gabriele Ebe-
rharter gesponsert. Vielen Dank dafür.
Auch letztes Jahr machten wir uns 
mit den Schulanfängern auf den Weg 
zu unserem Abschlussausflug nach 
Westendorf. Aufgrund der damaligen 
Corona-Situation konnte der Ausflug 
nicht mehr rechtzeitig geplant werden 
und wurde an einem wunderschönen 
Sommertag in den Ferien nachgeholt. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
Nanny Thurnbichler bedanken, welche 
uns, durch die Einnahmen beim Kinder-
fasching 2020, beide Ausflüge nach 
Westendorf und den Ausflug nach 
Mariastein bezahlt hat. Vielen Dank.

Ausflug Mariastein
Auch die jungen und mittleren Kinder 
wollten natürlich einen Ausflug ma-
chen, weshalb wir uns kurz vor Kin-
dergartenschluss mit dem Bus auf den 
Weg nach Mariastein machten. Wir 
spazierten zum Spielplatz, wo sich die 
Kinder nach der Picknick-Jause austo-
ben konnten. Da es an diesem Tag sehr 
warm war, freuten wir uns sehr über 
ein Eis. Nach einem lustigen Vormittag 
machten wir uns wieder auf den Weg 
zur Bushaltestelle und anschließend 
mit dem Bus nach Angath.

Auf die Schule freu‘ ich mich
Das Kindergartenjahr ist zu Ende und 
für unsere 18 großen Kinder beginnt 
im Herbst die Schule. Wir wünschen 
euch schöne Sommerferien und einen 
guten Schulstart. 

Verabschiedung Dr. Pr. Binumon 
John
Auch wir haben mitbekommen, dass 
unser Herr Pfarrer unsere Pfarr-
gemeinde verlässt. Um sich von den 
Kindern und dem Kindergartenteam 
zu verabschieden, kam er uns in der 
letzten Woche im Kindergarten besu-
chen. Wir bedanken uns für die schöne 
gemeinsame Zeit und wünschen Alles 
Gute für den weiteren Lebensweg.

NATOPIA
Durch die Finanzierung der Gemein-
de Angath konnten unsere Schulan-
fänger auch in diesem Jahr wieder mit 
unserer Naturpädagogin Angelika von 
NATOPIA und Igel Pauli den Wald er-
kunden. Passend zu jeder Jahreszeit 
wurde spielerisch viel über den Wald 
und dessen Bewohner gelernt. 

EIS
Unser Bürgermeister kam uns besu-
chen und hatte den Eiswagen dabei 
– herzlichen Dank für diese tolle Idee

Text & Fotos: Kindergarten Angath
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Zwergenland Angath
Die Kinder vom Zwergenland An-
gath waren schon sehr fleißig und 
haben bereits die Beete im Garten 
mit Gemüse und Obst bepflanzt.

Uns ist es sehr wichtig, dass die Kinder 
den richtigen Umgang mit den Pflan-
zen und der Natur lernen. Jeden Tag 
pflegen und schauen wir nach unserem 
Obst und Gemüse, ob schon etwas zur 
Ernte reif ist. Es ist ein sehr spannen-
der Prozess für die Kinder, zu sehen 
wie das Obst und Gemüse durch ihre 

liebevolle Pflege und ihrer Wertschät-
zung immer mehr wächst und gedeiht.

Wir vom Zwergenland Angath be-
danken uns sehr bei Blumen Sixtus 
Gwiggner in Wörgl für die großzügige 
Spende für unser Gemüsebeet und 
ebenfalls ein großes Dankeschön an 
Manuela Fill für die tollen Hochbeete. 
Die Kinder freuen sich schon sehr auf 
die erste Ernte.

Text & Fotos: Zwergeland Angath
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Glückwünsche zum Geburtstag
Die Zeit….
Die Zeit wirklich anhalten,
wird wohl niemals gelingen!
Die Zeit gestalten, schon eher,
mit schönen Dingen und manchem mehr.

Drum sollte man die Zeit festhalten,
in Büchern, Geschichten, mancher Art,
auf Bildern und Filmen gestalten,
die schöne, aktuelle Gegenwart.

Die Vergangenheit liegt weit zurück,
das Heute erreichten wir Stück um Stück.
Morgen ist ein neuer Tag, da sollte man planen, 
mit Bildern von uns und den Ahnen.

Denn die Zeit kann man nicht anhalten
und deshalb sollte man sie sinnvoll gestalten.

Wir wünschen folgenden Jubilaren nochmals auf diesem Wege alles Gute und Gesundheit 

80. Geburtstag Elisabeth Ehrenstrasser
85. Geburtstag Georg Ehrenstrasser

Rezept der Ortsbäuerinnen Angath
MARILLENBLECHKUCHEN

Zutaten:
6 Eier
30 dag Backzucker
abgeriebene Schale einer
Zitrone
1 Pkg. Vanillezucker
125 ml lauwarme Milch
125 ml Rapsöl
40 dag Weizenmehl
½ Pkg. Backpulver
Marillen zum Belegen

Zubereitung:
Eier trennen, aus den 6 Eiklar und 
10 dag Zucker einen steifen Schnee 
schlagen. Die Dotter mit 20 dag 
Backzucker, Vanillezucker und Zi-
tronenschale schaumig rühren, 
lauwarme Milch und Öl langsam 
einfließen lassen und weiterrüh-
ren bis eine schöne cremige Masse 
entsteht. 

Zum Schluss den Schnee abwech-
selnd mit dem Mehl - vermischt mit 
Backpulver- unterheben. Auf ein 
vorbereitetes Backblech streichen, 
mit den entsteinten und halbierten 
Marillen (Schnittfläche nach oben) 
möglichst dicht belegen, im vorge-

heizten Backrohr (O-u.Unterhitze 
170°C) ca. 30 Minuten backen – 
auskühlen lassen - mit Staubzucker 
bestreuen.

Gutes Gelingen!
Rezept und Foto: Horngacher Marlene
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